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Gemeinde Thürnen, Wal-dcrrenzenkarte

I. Einleitunq

Im Rahmen der Teilzonenplanung Neumatt/Leim der Gemeinde Thür-
nen wurde das Verfahren zvî definitiven Abgrenzung von WaId
und Bauzonen durchgeführt (hlaldgrenzenkarte) . Das Verfahren
stützt sich auf die Artikel 10 Absatz 2 und l-3 des Bundesge-
setzes über den Wald (!VaG, SR 92L.A) sowie auf die Verordnung
vom 8. l{ärz L994 über das Verfahren zvr Abgrenzung von }tald
und Bauzonen (SGS 400.51). Das Forstamt hat die Feldarbeit in
Zusammenarbeit mit dem Nachführungsgeometer im Herbst L994
vorgenommen.

Die ltaldgrenzenkarte bezieht sich auf die rechtsgültige Bau-
zonenabgrenzung (Stand Februar L995) sowie den Perimeter der
Spezialzone für Kiesverarbeitung vom 23. November L994. Die
Waldgrenzen wurden für das gesamte Baugebiet der Gemeinde
Thürnen festgelegt.

II. Auflageverfahren

Die öffentliche Auflage fand vom 27 . Januar l-995 bis 25. Fe-
bruar L995 statt. Sie wurde im kantonalen Amtsblatt vom 26.
Januar L995 sowie in der Gemeinde Thürnen den Einwohnern be-
kanntgegeben. Die auswärtigen Grundeigenti,imer wurden mit ein-
geschriebenem Brief vom 1,7. Januar l-995 von der Auflage be-
nachrichtigt.

IIf. Einsprachen

r8 3.80 140m

Innert der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen.
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IV. Erwäqunqen

a) Gemäss Artikel 2 Absatz l_ WaG gilt a1s Vùa1d ,,. . . jede
Fläche, die mit Íüaldbäumen oder Waldsträuchern bestockt ist
und Ítaldfunktionen erfülIen kann. Entstehung, Nutzungsart und
Bezeichnung im Grundbuch sind nicht massgebend. "

Die Richtrinien für waldfeststellungen des Kantons Basel_-
Landschaft vom 22. Oktober L987 sehen für die Definition des
wardbegriffes folgendes vor (seite 5): "Die waldareaJ_grenze
(waldrand) liegt in der Regel 3 m ausserharb jener Linie, die
durch die Verbindung von Stockmitte zu Stockmitte der äusser-
sten Bäume, bzw. stöcke entsteht sind sträucher den äus-
sersten Bäumen vorgelagert, so sind diese für die vtatdfest-
stellung nur massgebend, sofern sie über 10-jährig und minde-
stens 3 m hoch sind. " Zudem ist bezüglich Alter der Be-
stockung zu beachten (seite 3): "wächst bei vernachl_ässigung
der Pflege des Kulturl-andes eine Vegetation von Wal-dbäumen
und sträuchern natürtich auf, so wird sie ab einem Al_ter von
l-0 l-5 Jahren zu IrIaId. "

Gemäss s 2 der verordnung über die Abgrenzung von Vtald
Bauzone erlässt der Regierungsrat die waldgrenzenkarten.
entscheidet beim Erl-ass über die unerledigten Einsprachen.

und
Er

Gemäss s 5 Absatz l- der verordnung über die Abgrenzung von
!{ald und Bauzone hat die Einwohnergemeinde die Waldgrenzen in
ihre Nutzungspläne, die dem Bundesgesetz vom 22. Juni LgTg
über die Raumplanung entsprechen, zu übertragen.

Das Amt für orts- und Regionarplanung trägt diese waldgrenzen
gemäss s 5 Absatz 2 der verordnung über die Abgrenzung von
Vüald und Bauzone in seinen plänen nach.
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b) Die Vüaldgrenzen wurden nach diesen Kriterien festgelegt.
Einsprachen erfolgten keiner so dass die !üardgrenzenkarte er-
lassen werden kann.

V. Entscheide

¿//¿ l- Es wird die lrlaldgrenzenkarte Thürnen errassen. Mass-
gebend sind die mit, den rnventarnummern s4 wGK L/o
versehenen Exemplare.
Die Einwohnergemeinde Thürnen wird angewiesen, diese
I{aldgrenzen in ihre Nutzungspläne zu übertragen.

Gegen diesen Entscheid kann j-nnert 10 Tagen, vom Empfang die-
ses Entscheides an gerechnet, beim verfassungs- und verwal-
tungsgericht, Poststrasse 3, 44J,0 Liestar, schriftrich Be-
schwerde erhoben werden. Die Beschwerde, die in vierfacher
Ausfertigung einzureichen ist, muss ein klar umschriebenes
Begehren und die Unterschrift der beschwerdeführenden oder
sie vertretenden Personen enthalten. Die angefochtene verfü-
gung oder der angefochtene Entscheid ist der Beschwerde in
Kopie beizulegen. Das verfahren vor verfassungs- oder verwar-
tungsgericht ist kostenpflichtig.
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verteiler: Gemeinderat Thürnen | 4441_ Thürnen
(mit Beilage)
Rohner, Jermann und Partner, Nachführungsgeo-
meter, Hauptstrasse 93, 4450 Sissach
(mit Beilage)
Peter Schmid, Revierförster, Rütirainweg 2,
4450 Sissach
Amt für Orts- und Regionalplanung
(mit Beilage)
Vermessungs- und Meliorationsamt
Bauinspektorat
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- Forstamt beider Basel (3)
(nit Beilage)

- Volkswirtschafts- und Sanitätsdirektion (2)

Der lendlschreiberg
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